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Release 2008, Basis / SP 13 
 
 

 
AHV-Versichertennummer für Umsystem KLIB  
Ausgangslage: 
Das Umsystem "KLIB" möchte die neue AHV-Versichertennummer beziehen. 
 
Lösung: 
Die AHV-Versichertennummer wird in die Mutationswarteschlange vom Umsystem KLIB (ID_SWSystem 310) und 
KLIB2 (ID_SWSystem 311) aufgenommen. 
 
Hinweis: 
Falls weitere Umsysteme die Versichertennummer brauchen, sollte dies InnoSolv gemeldet werden, damit wir die 
Standard- Konfiguration pro Umsystem entsprechend definieren können. 
 
 
Eidg. Gebäude-ID (EGID) in Objekt-Auswertungstabelle  
Ausgangslage: 
In der Objekt-Auswertungstabelle wird die Eidg. Gebäude-ID (EGID) selektiert. 
 
Problem: 
Auf Wohnungen wird die EGID des übergeordneten Gebäudes nicht selektiert. 
 
Lösung: 
Die EGID des übergeordneten Gebäudes wird bei Wohnungen selektiert. 
 
 
NEST Nationenverzeichnis - Anpassung auf Nomenklatur BfS  
Ausgangslage: 
Im NEST wird die Nation Alandinseln mit dem BFS-Code 8215 geführt. Gemäss BFS ist dies jedoch 8274. 
 
Zudem führt das BFS auch die Nation Turks- und Caicosinseln mit dem BFS-Code 8474. Im NEST ist diese 
Nation nicht vorhanden. 
 
Problem: 
Der BFS-Code für die Nation Alandinseln soll auf 8274 geändert werden. 
Die Nation Turks- und Caicosinseln wird im NEST Nationenverzeichnis aufgenommen. 
 
Lösung: 
Das Gebiet Alandinseln(ID 160) wird wie folgt angepasst: 
BfS-Nr. Gebiet: 8274 
BfS-Nr.: 8211 
 
Turks- und Caicosinseln(ID 263) wird neu angelegt: 
BfS-Nr. Gebiet: 8474 
BfS-Nr.: 8215 
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Kanton AG: Formular A260 (Neueinreise) 
Ausgangslage: 
Der Kanton Aargau benutzt für Neueinreisen das Formular A260. 
In NEST ist diese Formular mit dem Standardreport "m_migrationsamt_ag_neueinreise.rpt" abgebildet. 
 
Problem: 
Es gibt eine neue Version des Formulars A260. 
 
Lösung: 
Der Standard-Report wird angepasst. 
 
 
Fehlender Name oder Vorname der Eltern  
Ausgangslage: 
Der Name und/oder Vornamen sind bei Eltern nicht zwingend. Der eCH-Standard wurde diesbezüglich geändert. 
 
Problem: 
Beide Angaben sind bei NEST immer zwingend. 
 
Lösung: 
Fehlende Namen oder Vornamen können mit Bindestrich "-" erfasst werden. Einer von beiden muss aber 
vorhanden sein. 
 
Beispiel: 
Name: Von Allmen 
Vornamen: - 
 
Beim eCH-Export wird der Bindestrich entfernt und somit als ein leeres Feld geliefert. 
 
Hinweis: 
Beim Upgrade werden die folgenden Konstellationen in Name oder Vornamen auf einen Bindestrich "-" geändert: 
--- 
-- 
** 
*** 
 
 
Beim Ereignis Geburt muss GeburtsOrt/Gemeinde oder Nation angegeben werden  
Ausgangslage: 
Mit den neuen eCH-Schema (Version 2.0) muss beim "eventBirth" der Geburtsort bezeichnet sein d.h. er darf 
nicht "Unbekannt" sein. 
 
Lösung: 
Beim Ereignis Geburt muss GeburtsOrt/Gemeinde oder Nation angegeben werden. 
Keine Angabe oder "Unbestimmt" sind nicht mehr zugelassen. 
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Datenaustausch eCH - Arbeit und Massnahme bei Geburt  
Ausgangslage: 
Bei einer Geburt können in NEST auch Daten zur Arbeit und Massnahme angegeben werden. 
 
Problem: 
Beim Ereignis Geburt können beim eCH-Schema Daten nicht übergeben werden. Das kann zu Differenzen 
zwischen dem Datenbestand von Gemeinde und Kanton führen. 
 
Lösung: 
Die Felder Massnahme, Arbeitgeber/Arbeitsort, Erwerbsart, Beruf und Sperren können bei der Geburt nicht mehr 
erfasst werden. 
Diese müssen bei Bedarf über die entsprechenden Ereignisse erfasst werden. 
 
Zudem wird das Feld Geburtsort-Unbestimmt gesperrt. 
 
 
Datenaustausch eCH - Ausschliessen von Datenkorrekturen unbekannter Personen  
Ausgangslage: 
Provisorische Ereignisse, Adressen und Meldeverhältnisse werden nicht an die kant. Personenplattform 
gemeldet. 
Anschliessende Datenkorrekturen, welche nicht die Adresse oder das Meldeverhältnis betreffen, werden jedoch 
gemeldet. 
Zudem werden auch allfällige Datenkorrekturen von Personen gemeldet, welche zum Zeitpunkt der Initiallieferung 
schon inaktiv waren (z.B. Weggezogen). 
 
Problem: 
Datenkorrekturen von Personen, welche bei der kant. Personenplattform nicht bekannt sind, werden als Fehler an 
die Gemeinde zurück gemeldet. 
 
Lösung: 
Datenkorrekturen werden nur gemeldet, wenn das letzte Meldeverhältnis kein prov. Zuzug war oder der 
Einwohner zum Zeitpunkt der initialen Bestandeslieferung aktiv war. 
 
Der Zeitpunkt der initialen Bestandeslieferung (Produktionsstart) muss in der Job-Definition im Register 
Parameter als "Startdatum" angegeben weden. 
 
Hinweis: 
Datenkorrekturen nach provisorsichen Wegzügen und Umzügen sind nicht betroffen d.h werden immer gemeldet, 
weil der Einwohner bereits an die kant. Personenplattform gemeldet wurde. Falls kein Startdatum angegeben 
wurde, werden die Datenkorrekturen geliefert. 
 
 
Export Einwohner Mutationen - Keine weiteren Exporte einer Person nach Jobfehler  
Ausgangslage: 
Mit dem "Export Einwohner Mutationen" werden Ereignisse und Datenkorrekturen an kantonale 
Personenplattformen gemeldet. 
 
Problem: 
Wenn der Job beim Exportieren z.B. aufgrund einer Datenkonstellation nicht verarbeitet werden kann, wird der 
Job als fehlerhaft gespeichert. Es ist wichtig, dass die Personenplattform alle Ereignisse chronologisch gemeldet 
bekommt. Wenn z.B. der Zuzug fehlschlägt, aber danach eine Ehe exporiert wird, ist die Person der 
Personenplattform noch gar nicht bekannt. 
 
Lösung: 
Wenn ein Ereignis/Datenkorrektur einer Person in einem fehlerhaften Job gespiechert ist, werden die weiteren 
Mutationen (Jobs) dieser Person ebenfalls auf fehlerhaft gesetzt. Die Fehler müssen der Reihe nach korrigiert 
und zurückgesetzt werden. 
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Datenaustausch eCH - Datenkorrektur Sperren  
Ausgangslage: 
Für das Ereignis "Datenkorrektur Sperre" gibt es in eCH kein Ereignis. Zudem können diese gemäss eCH-
Schema nicht in der Zukunft liegen und nicht befristet werden. 
 
Problem: 
Werden Sperren nicht über das Ereignis erfasst, werden diese nicht gemeldet. Ebenfalls werden Aufhebungen 
von Sperren nicht gemeldet. 
 
Lösung: 
Datenkorrekturen und Aufhebungen von Sperren werden über die eCH-Ereignisse "eventAddressLock" und 
"eventPaperLock" gemeldet. 
 
Sperren in Zukunft werden wie akuelle Sperren behandelt d.h. wie wenn diese zeitliche Einschränkung hätten. 
Beispiel: 
Tagesdatum 21.10.2009 
Adresssperre gültig von 1.11.2009 -> Adresssperre wird per 21.10.2009 als gültige Sperre gemeldet. 
 
Befristete Sperren werden nicht als Sperren gemeldet. 
Beispiel: 
Tagesdatum 21.10.2009 
Adresssperre gültig von 21.10.2009 bis 31.12.2009 -> Adresssperre nicht gemeldet 
 
Sperren welche im Nachhinein befristet werden, werden als Aufhebung gemeldet. 
Beispiel: 
Tagesdatum 21.10.2009 
Adresssperre gültig von 21.10.2009 
Angabe einer Befristung im Nachhinein (Gültig bis) per 31.12.2009 -> Adresssperre wird als Aufhebung gemeldet 
 
 
Neue Ereignisse in NEST 
Für die Belieferung der kant. Plattformen wurden folgende neue Ereignisse aufgenommen: 
 
Datenkorrektur Objekt 
Dieses Ereignis wird bei allen aktiven und zukünftigen Einwohnern des Objekts (aktuelle oder zukünftige 
Adresse) geschrieben, wenn Wohnungs-Nr. (adressiert), EGID, EWID oder die Haushaltsart geändert wurden. 
 
Datenkorrektur Adresse (Ort) 
Dieses Ereignis wird bei allen Adressen mit diesem Ort (aktuelle oder zukünftige Adresse) geschrieben, wenn 
Postleitzahl, Ortsname, Regionweiler, Nation geändert wurden. 
 
Datenkorrektur Meldeverhältnis (Ort) 
Beim letzten Zu-/ Wegzug wird eine "Datenkorrektur Meldeverhältnis (Ort)" geschrieben, wenn Postleitzahl, 
Ortsname oder Nation ändern. Das gleiche gilt für die aktuellen Arbeitsorte, wo eine "Datenkorrektur Arbeit (Ort)" 
geschrieben wird. 
 
Datenkorrektur Adresse (Standort) 
Dieses Ereignis wird bei allen Adressen mit diesem Standort (aktuelle oder zukünftige Adresse) geschrieben, 
wenn die Strasse, Haus-Nr./-Zusatz oder Lage (Adressieren=Ja) geändert wurden. 
 
Datenkorrektur Heimatort (Gemeinde) 
Dieses Ereignis wird bei allen aktuellen Heimatorten (kein Entlassungsdatum) von aktiven und zukünftigen 
Einwohnern mit dieser Gemeinde geschrieben, wenn der Gemeindename geändert oder eine Nachfolge-
Gemeinde eingetragen wurde. 
 
Änderung Gemeindename: 
Beim Beginn- Meldeverhältnis (Geburt oder letzter Zuzug) und beim End-Meldeverhältnis (Tod oder letzter 
Wegzug) wird eine "Datenkorrektur Meldeverhältnis (Gemeinde)" geschrieben, wenn der Gemeindename ändert. 
Das gleiche gilt für die aktuellen Ausweise (Typ 40 "NL-beschein. Für auswärt. Aufenthalt"), wo eine 
"Datenkorrektur Ausweis (Gemeinde)" geschrieben wird. 
 


